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Aligemeines

Sobald die SesamstraBe oder eine andere
interessante Kindersendung beginnt, kie-
ben die Kinder praktisch am Bildschirrn
fest. Errnahnungen helfen nur kurzfristig
oder gar nicht.

Urn hier Abilfe zu schaffen, rnöchten
wir Ihnen eine etwas au6ergew6hnliche,
aber höchst effektiv arbeitende Schaltung
vorstellen. Sobald Kinder langer als Ca. 30
Sekunden einen zu geringen Betrach-
tungsabstand zurn Fern sehgeriit wählen,
wird das Antennensignal abgeschaltet, d. h.
alit' dern Bildschirrn erscheint ein stark

verrauschtes bzw. gar kein Bud rnchr. Erst
nach Ca. 7 Sekunden, nachdem der Abstand
wieder auf einen gebuhrenden Wert ver-
groBert wurde, erfolgt die Freigabe. Das
Kind kann seine Sendung in Ruhe weiter-
sehen.

Wird nun innerhalb von rund 1 Minute
der Erfassungsbereich nochrnals betreten,
erlo!gt eine sof ortige Abschaltung des An-
tennensignals, ansonsten gilt die 30 se-
kUndige,,Triighcit" des Gerates,darnit man
ruhig einrnal am FernsehgerIt vorbeige-
hen kann, ohne gleich das Sehvergungen
zu stören.

Die Schaltung arbeitet mit einern Pas-
siv-Infrarot-Detector (PID) und nutzt die
unter anderem auch vorn menschlichen
Kdrper abgestrahlte Energie in Form von
In fraroistrahi ung aus. Die abgestrahlte

TV-Distance-Switch
Eltern von Kindern im Vorschulalter kennen sicher
das Problem, dal3 Kinder in diesem Alter hau fig einen
zu geringen Abstand zum Fernsehgerät wählen.
Hier hilft der TV-Distance-Switch weiter.
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Bud 1: Schaltbild des TV-Distance-Switch
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Lcistung 1st von der TenlperatLlrdiilerenz 	 dungsleilung zLinl Anlcnncneingang des
zur Llmgehung ahhini 1 und hetrigt bei	 Fernsehgeriites gezogen. Der TV-Di-
elilem Menschen ca. 100 W bel 10°C	 stance-Switch ist anschlieBend so zu posi-
Temperaturdiflerenz.	 tionieren. daB Cr unmittclbar voroder unter

Die Ansprechempfindlichkeit des Gerd- dem Fernsehgerit angeordnet ist.
tes 1st von der Frontseite aus mit elnem
Trimmer in weiten Grenzen einstellbar. so Zur Schaltung
(laB 11111cr Umstlindcn cin Lleines Haustier
den Sclialtvorgang nicht unerwünscht aus- 	 Abhildung I zeigt die Schaltung des TV-
lost. Da jedoch ein KOrper mit groBcrTem-	 Distance-Switch. Der Passiv-lnfrarot-De-
peralLlrdilfercnz zur IJmgehung hzw. ein 	 tector des Typs P1  20 der Firma Sienlens
groBer KOrper in wcitenl Abstand den 	 wird an Pin 2 mit ciner vom Spannungsiei-
Schaltvorgang eher auslOsen kann, als ein	 Icr R 3, R 4 gelielerten F3etriehsspallnLlng
kiciner KOrper liii Nahhereich, besteht 	 von 5 V versorgt. Die Schaltungsmasse
zusiitzlich (lie MOglichkeit. (lie Ansprech-	 liegt an Pin I, wiihrend Pill 	 clue Rele-
distanz durcll elnen versteilbaren Nei- 	 renpaniun 1111(1 Pill 3 (las Auscallessi-
gullgswinkcl des Sensorkopfes zu veran-	 gnal zur VerfiigLing stelit. Mit (1cm Trim-
dcrll.	 ier R 2, den Widerstiinden R 5 his R 9, den

Für den Einsatz wird die Antennenzulei- heiden Operationsverstiirkem IC 2 A ulld
tung am Eingang des Fernsehgeriites ab- IC 2 B sowie dem llaehfOlgellden NOR-
genonmen und Min an den Eingang des Gaiter wurde dill einfacher Fensterdiskri-
TV-Distance-Switch angeschlossen. Vom 	 millator aulgehaLit.
ALisgang dieses Gerätes wird eine Verbill- 	 Je naclldenl, oh der in (lell Erfassungsbe-

reich treteilde Koi-per warmer oder külter
als (lie IimgebLing ist. wird Cill positives
oder negatives Signal an Pin 3 ausgegeben.
Ninililt z. B. Pin 3 gegenUber Pill 4 cinen
positiven Wert an, so wechselt der Aus-
gang von IC 2 A von Low auf High. Wird
Pin 3 des Sensors gegenuher Pin 4 negativ,
so wecllselt der Ausgang von IC 2 B auf
1-iigb-Potential. Die beiden OP-Ausgangs-
sienale werden (iber (las NOR-Gaiter IC 3
A zusalllmengeluhrt. so (1a13 an (lessen
Ausgang Pill 3 hei jedcr Sensordetektie-
rLlng, egal oh positiv Cider ncgativ. Cill

Low-ImpLils anliegt.
Diesel- Impuls liegt ehenfalls an Pin 12

des IC 3 B an. Solange jedoch Pill 13 auf
High-Potential liegt, konnen sich diese
Impulse am Ausgang (Pin II) dieses NOR-
Gatters nicht auswirken. Da jedoch
glcichzeitig der an Pill 13 angesclllossene
Kondensator C S (lurch die negativen ml-
pulse Uher dell Widerstand R II sowie die
Diode D S entladen wircl, erfolgt cr51 nacil
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ca. 7 his 10 Sekunden einc Freigahe des
NOR-Gaiters IC 3 B.

Aufgeladen wird C 5 dann wieder nit
einer Zeitkonstante vOfl Ca. 47 Sekunden,
bestimnit durch R 12, so daB (las Gaiter
IC 3 B Ober 3oSekundenfreigegebenbleibt.

Solange das IC 3 B freigegeben ist, er-
scheinen die an Pin 12 anliegenden Impul-
se am Ausgang dieses Gaiters (Pin 11)
invertiert Lind laden den Elekirolyikonden-
sator C 6 Ober die Diode D 6 schlagartig
auI Die Entladeieitkonstante (lieses Kon-
densators wid wiederuni (lurch R 13 he-
stimmi und hetriiet somit ca. 10 Sekunden.
Dajedoch (lie Schattschwelle des nachiol-
genden Gaiters bei der halben Betriebs-
spannung liegi. wechselt derAusgang (Pin
10) ca. 7 Sekunden nach dern letzten Hih-
Inipuls am Eingang wieder aLlf High-Pc-
gel.

Das vierte in IC 3 enthaltene NOR-Gai-
ter wird als Inverter verwendet und sleueri
Ober den Widerstand R IS (lie Basis des
Schalitransisiors T I an. Sohald an Pin 4
des IC 3 D ein Low-Pegel anliegi. ist T I
durchgeschaltet und (lie beiden Relais RE I
und RE 2 sind angezogen.

An den HF-Signalweg werden sehr hohe
Anforderungen gestelli. Tm eingeschalte-
ten Zustand (larf die Schaltung moglichst
keinc oder nur eine sehr geringe zusätzli-
che Durchgangsdiiniplung mit einhringen,
während im ausgeschalteten Zustand (lie

t	 0

i

Dfirnplung moglichst groil sein soil. Aus
diesem Grunde wurden hier 2 in Reihe
geschallete Umschaltreiais mit teclit guten
I-IF-Eigcnschalien eingesclzt, die, wie aus
deni Foto ersichil ich ist, iioch zusfitzl iche
AbschirinniaBnahnien (wie z. B. noch em
Abschirmgehause) erfordern.

Das Netzteil

Die von einem unstahilisierten 12 V/300
mA-Steckemetzteil gel ieferte Spannung
gelangt fiber (lie Verpolungsschutzdiode

D I und (lie Sicherung SI I auf den Em-
gang (Pin 1) des Fesispannungsreglers IC I.
Am Ausgang dieses Spannungsreglers steht
elne siahilisierte Betriebsspannung von
+10 V zur Verfugung.

Die fiber R 1 mit Spannung versorgte
Leuchtdiode D 2 signalisiert die Betriebs-
bereiischaft des GerLites. Wfihrend C I die
unsiahilisierte Betriehsspannung puffert,
dienen C 2, C 3 und C 4 zur allgemeinen
Stahil isierung und zur Schwingneigungs-
unterdruckung. Zur HF-Ahbiockung im
Abschirmgehfiutse sind die beiden Kon-
densatoren C 7 Lind C 8 eineesetzt.

Zum Nachbau

Die BestUckung der Platinen erfolgt an-
hand der Bestuckungsplane sowie der
Platinenfotos. Wir beginnen den Aufbau
mit (1cm Einsetzen der niedrigen Bauele-
mente, wie Drahtbrücken, Widersifinde und
Dioden. Diese Bauteile werden wie hblich
in die entsprechen(len Bohrungen der Pla-
tine eingeseizt, auf der Ldtseite ieicht ab-
gewinkeit, so dafi sic nach deni Umdrehen
(icr Platine nichi herausfallen und an-
schlie8end in einem Arbeitsgang verlötet.
Es folgen die beiden integrierten Schalt-
kreise, die 3 Elektrolytkondensatoren (auf
richtige Polaritiit achten!) sowie die Uhri-
gen Komponenten. Die Anschlul3hcinchen
der 3 mm Leuchtdiode werden 6mm hinter

Ansicht des fertig aulgebauten
TV-Distance-Switch ohne
Abschirmgehauseoberteil

(1cm LED-Gehiiuseaustritt rechtwinkiig
abgehogen Lind anschliefiend mit eineni
Abstand von 7 mm zur Platinenoberfläche
eingesetzt. Auch bier ist aLif die korrekte
Polaritfit zu achien.

Die kleine Zusatzplatine zur Aufnahme
des PID 20 wird mit 4 Lotstitien sowie 4
flexihien einadrigen 5 cm langen Ka-
belahschnitien bestückt. An die 1,3 mm

Lötstilte ist anschiieBend der Passiv-Infra -
rot-Detector im rechten Winkel unter Zu-
gabe von ausreichend Lotzinn anzuioien.

Die Isolation der Leitungsenden wird
auf eine Lange von 3 minentfernt, die
Innenleiter verdrillt und vorverzinnt. Im
Anschlul3 hieran sind die Leiiungsenden
durch die enisprechenden Bohrungen der
Basisplaiine zu stecken und t•estzulo'ten.

Zur Lagerung des im Neigungswinkel
stufenlosverstellbaren Sensorkopfeshaben
wir uns eine ebenso preiswerte wie
zweckmiil.Tige Lösung einfaiIen lassen.
Wesentlicher Bestandteil sind hier zwei
PT IS Trimmpotis, deren Aufgabe mi
vorliegenden Fall nicht elektrischer, son-
dern rein mechanischer Natur ist. Diese
werden stramm auf die Lagemuten der
Sensorplatine gedruckt, d. h. an der Stelle,
an der dblicherweise die Drehachse em-
gesetzt wird, hefinden sich nun (lie Aufien-
zapfen der Sensorplatine. Zusammen mit
der Sensoreinlieii wird these Konstruktion
in die entsprechenden Bohrungen der Ba-
sisplatine eingesctzt und aufderUnterseite
festgelotet, wobei die hetreffenden Lot-
stellen elcktrisch gesehen keine Relevanz
besitzen uiid lediglich der mechanischen
Fixierung dienen. Durch die ,,Schwergfln-
gigkeit" der Potis wird eine sichere Arre-
tierung des Sensorkopfes bei jedem Nei-
gungswinkel gewahrleistet.

Nachdem der Aufhau und die BestOk-
kung der Basisplatine soweit ahgeschlos-
sen ist, kommen wir zur Relaisplatine und
zum Ahschirmgehfluse. Zuerst werden die
beiden Relais sowie die Keramikabblock-
kondensatoren auf die Platine gesetzt und
verlOtet. Die 5 LOtstifte werden von der
LOiseite eingesetzt, gerade ausgerichtet und
ebenfalls unter Zugabe von LOtzinn fest-
gesctzt. Anschliefiend ist der Gehfiuserah-
men an den vorgesehenen Knickstellen
sorgifiltig ahzuwinkeln und all beiden
Enden unterZugabe von reichlich LOtzinn
zu verlOten.

Die IF-Antennen-Einhaubuchse (Em-
gang) und der HF-Antennen-Stecker
(Ausgang) sind in die zugehorigen Off-
nungen des Gehduserahmens einzusetzen
und rundum festzulOten. Anschliei3end wird
die vorgeferiigte Platine in den Gehfluse-
rahmen eingesetzt und sowohl an der Be-
stUckungs- als auch an (icr Lotseite
(ringsherum) (inter Zugabe von reichlich
LOtzinn verhunden. Von der Bestdk-
kungsseite sin(l noch 4 und von der Print-
seite noch 2 Ahschirmhleche einzusetzeri.
Die Verbindungen zwischen HF-Buchse
und -Stecker zur Platine erfolgt Ober mog-
lichst kurze Silherdrahiabschnitte.

Nach dem AbschluB der Bestuckungs-
arbeiten sind die Platinen sorgfaltig auf
kalte LOtstellen odereventuell entstandene
LOtzinnbrficken hin zu untersuchen. Nach
einem kleinen Funktionstesi (icr Relaispla-
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Ansichten der tertig
bestückten Leiterplatten
des TV-Distance-Switch.

Links unten ist die Relais-
platine Mir den HF-Ab-

schwächer dargestelit.
Ganz rechis befindet sich

die Hauptplatine.
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tine werdcn tier Gehiiusehoden und
'w* der Gehiiusedeckel mit ciner grolien

Ldtspitze tinter Zugabe von ausreichend
Lötzinn an alien vier Seiten mit dem Ge-
häuscrahmen verhunden. Die Lötstifte der
HF-Baugruppe werden durch die entspre-
chenden Bohrungcn der Basisplatine ge-
steckt und festge!otet.

Die Rdndelmutter der 3,5 mm-K!inken-
huchse 1st ahzuschraubell und die gesamte
Konstruktion in die dafi.ir vorgesehenen
unteren Gehäusenuten eines Gehduses aus
der ELV-Seric micro-line einzusetzen.
Nachdeni zu!etzt noch die Frontplatte un-
ter kräftigem Druck von einer Seite aus
heginnend eingcsetzt ist, kann das Gerät
seiner Bestimmung zugefuhrt werden, in-
dem es in die Antennenleitung des Fern-
sehgerdtes eingesch!eift wird.

StUckliste:
TV-Distance-Switch

Widerstände
1 00 ...........................................R 5
4702 ............................ Rl,R3,R4
2,2kQ ..................................R 6. R 7
2,7k2 ........................................R15
33k...................................R8,R9
I50kI ....................................... RI!

R12,RI3
Trimmer, PT 10, stchend, !kQ ....R 2

Bestückungs-
plane des

TV-Distance-
Switch.

Ganz rechts
1st die Basis-

platine ge-
zeigt, auf

weiche die
Zusatzplatine

mit den bei-
den Relais

für den HF-
Abschwächer

montiert
wird. Die

kleinste der 3
Leiterplatten

dient zur me-
chanischen
Befestigung
des Passiv-

Infrarot-
Detectors,

der dreh bar
in den Em-

steckäff-
nungen von2

Trimmern
gelagert wird.
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Kondensatoren
!OOnF/ker.............C 2, C 4. C 7, C 8
l0tF/25V ............................ C 3, C 6
47pF/I6V ...................................C5
220pF/40V .................................C

Haibleiter
LM358.......................................IC 2
CD4001 .....................................!C3
7810...........................................IC 1
BC558 .........................................Ti
!N4001 .......................................Dl
!N4!48 ................................ D 5-D 7
LED. 3mm, rot ...........................D 2

Sonstiges
P[ D20 .......................................DE I
Relais,6V ......................RE 1,RE2
Klinkenhuchse, 3,5mm,

mono, print ...........................BU I
Sicherun g . 3! Sm	 lA.	 ink ...........S!
I P!atinensicherungshalter (2 Hdlften)
4 Lötstifte, 1mm
5 Lötstifte. I ,3mm

Abschirmgehause (9 Teile)
I Koax-Einbaustecker
I Koax-Einbaubuchse
2 Trimmer, PT 15
1 Zusatiplatine zur Aufnahme

des PID 20
20cm flexible Leitung, ST  xO,22mm2
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